
Stand: 13.05.2025 23:59:24

Vorgangsmappe für die Drucksache 18/2858

"Unterstützungsmöglichkeiten für LOEWE prüfen"

Vorgangsverlauf:

1. Initiativdrucksache 18/2858 vom 03.07.2019

2. Beschlussempfehlung mit Bericht 18/4047 des WI vom 11.07.2019

3. Beschluss des Plenums 18/4170 vom 15.10.2019

4. Plenarprotokoll Nr. 29 vom 15.10.2019



 

18. Wahlperiode 03.07.2019 Drucksache 18/2858 

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und der Ausschüsse sind im Internet unter www.bayern.landtag.de - Dokumente abrufbar. Die aktuelle 
Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de – Aktuelles/Sitzungen zur Verfügung. 

 

Antrag 

der Abgeordneten Florian Streibl, Dr. Fabian Mehring, Manfred Eibl, Prof. (Univ. 
Lima) Dr. Peter Bauer, Susann Enders, Dr. Hubert Faltermeier, Hans Friedl, Tobias 
Gotthardt, Eva Gottstein, Joachim Hanisch, Wolfgang Hauber, Johann Häusler, 
Dr. Leopold Herz, Alexander Hold, Nikolaus Kraus, Rainer Ludwig, Gerald Pittner, 
Bernhard Pohl, Kerstin Radler, Gabi Schmidt, Jutta Widmann, Benno Zierer und 
Fraktion (FREIE WÄHLER), 

Sandro Kirchner, Alexander König, Jürgen Baumgärtner, Klaus Holetschek, Ben-
jamin Miskowitsch, Martin Mittag, Walter Nussel, Ulrike Scharf, Klaus Stöttner 
CSU 

Unterstützungsmöglichkeiten für LOEWE prüfen 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Loewe Technologies GmbH hatte am 03.05.2019 ein Insolvenzverfahren in Eigen-
verwaltung beantragt. Nachdem dieses scheiterte, wurde am 01.07.2019 ein reguläres 
Insolvenzverfahren eröffnet. Zeitgleich wurde der Betrieb in Kronach vorläufig stillge-
legt. Die Beschäftigten wurden mit Wirkung vom 01.07.2019 freigestellt. Sie werden von 
der Arbeitsverwaltung betreut und erhalten bei Vorliegen der Voraussetzungen Arbeits-
losengeld. 

Der Insolvenzverwalter hat bekannt gegeben, dass er in den kommenden Monaten die 
Bemühungen um den Einstieg eines Investors weiter fortsetzen wird. 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, die in dieser schwierigen Situation bestehenden 
Unterstützungsmöglichkeiten für das Unternehmen zu prüfen und dem Ausschuss für 
Wirtschaft, Landesentwicklung, Energie, Medien und Digitalisierung schriftlich zu be-
richten. 

 

 

Begründung: 

Das Traditionsunternehmen LOEWE hat Anfang Mai 2019 ein Insolvenzverfahren in 
Eigenverwaltung beantragt. Nachdem dieses scheiterte, wurde am 01.07.2019 ein re-
guläres Insolvenzverfahren eröffnet und zeitgleich der Betrieb in Kronach vorläufig still-
gelegt. 

Die Insolvenz ist ein harter Schlag für die Region Kronach und die knapp 400 Beschäf-
tigten, die ab dem 01.07.2019 freigestellt wurden. 

Dennoch ist aus guten Gründen die Einflussnahme des Staates auf die Wirtschaft und 
auf die Entscheidungen privater Unternehmen sehr begrenzt. Das gilt auch dann, wenn 
Unternehmen in wirtschaftliche Schwierigkeiten geraten. 

Auch wenn Finanzhilfen für Unternehmen in wirtschaftlichen Schwierigkeiten aufgrund 
rechtlicher Vorgaben beschränkt sind, soll die Staatsregierung prüfen, inwiefern sie das 
Unternehmen bzw. einen künftigen Investor unterstützen kann, damit möglichst viele 
Arbeitsplätze erhalten werden können. Dazu soll die Staatsregierung schriftlich berich-
ten. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Wirtschaft, Landesentwicklung, Energie, Medien und 
Digitalisierung 

Antrag der Abgeordneten Florian Streibl, Dr. Fabian Mehring, Manfred Eibl u.a. 
und Fraktion (FREIE WÄHLER), 
Sandro Kirchner, Alexander König, Jürgen Baumgärtner u.a. CSU 
Drs. 18/2858 

Unterstützungsmöglichkeiten für LOEWE prüfen 

I. Beschlussempfehlung: 

Z u s t im m u n g  

Berichterstatter: Rainer Ludwig 
Mitberichterstatterin: Inge Aures 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Wirtschaft, Landesentwicklung, Energie, 
Medien und Digitalisierung federführend zugewiesen. Weitere Ausschüsse ha-
ben sich mit dem Antrag nicht befasst. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 11. Sitzung am 11. Juli 
2019 beraten und e i n s t i m m i g  Zustimmung empfohlen. 

Sandro Kirchner 
Vorsitzender 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Florian Streibl, Dr. Fabian Mehring, Manfred Eibl, Prof. 
(Univ. Lima) Dr. Peter Bauer, Susann Enders, Dr. Hubert Faltermeier, Hans Friedl, 
Tobias Gotthardt, Eva Gottstein, Joachim Hanisch, Wolfgang Hauber, Johann 
Häusler, Dr. Leopold Herz, Alexander Hold, Nikolaus Kraus, Rainer Ludwig, 
Gerald Pittner, Bernhard Pohl, Kerstin Radler, Gabi Schmidt, Jutta Widmann, 
Benno Zierer und Fraktion (FREIE WÄHLER), 

Sandro Kirchner, Alexander König, Jürgen Baumgärtner, Klaus Holetschek, 
Benjamin Miskowitsch, Martin Mittag, Walter Nussel, Ulrike Scharf, Klaus Stöttner 
CSU 

Drs. 18/2858, 18/4047 

Unterstützungsmöglichkeiten für LOEWE prüfen 

Die Loewe Technologies GmbH hatte am 03.05.2019 ein Insolvenzverfahren in Eigen-
verwaltung beantragt. Nachdem dieses scheiterte, wurde am 01.07.2019 ein reguläres 
Insolvenzverfahren eröffnet. Zeitgleich wurde der Betrieb in Kronach vorläufig stillge-
legt. Die Beschäftigten wurden mit Wirkung vom 01.07.2019 freigestellt. Sie werden von 
der Arbeitsverwaltung betreut und erhalten bei Vorliegen der Voraussetzungen Arbeits-
losengeld. 

Der Insolvenzverwalter hat bekannt gegeben, dass er in den kommenden Monaten die 
Bemühungen um den Einstieg eines Investors weiter fortsetzen wird. 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, die in dieser schwierigen Situation bestehenden 
Unterstützungsmöglichkeiten für das Unternehmen zu prüfen und dem Ausschuss für 
Wirtschaft, Landesentwicklung, Energie, Medien und Digitalisierung schriftlich zu be-
richten. 

Die Präsidentin  

I.V. 

Karl Freller 

I. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Fünfter Vizepräsident Markus Rinderspacher



Fünfter Vizepräsident Markus Rinderspacher: Ich rufe Tagesordnungspunkt 3 

auf:

Abstimmung

über Anträge, die gemäß § 59 Abs. 7 der Geschäftsordnung nicht einzeln 

beraten werden (s. Anlage)

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak

tionen verweise ich auf die Ihnen vorliegende Liste.

(Siehe Anlage)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der aufgelegten Liste einverstanden 

ist, den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind alle Fraktionen. Nun die Frage an 

die fraktionslosen Abgeordneten Swoboda und Plenk, ob sie sich einem und welchem 

Fraktionsvotum sie sich anschließen wollen. Herr Plenk? – Kein Votum. Herr Swobo

da? – Also schließen Sie sich keinem Votum an. Insgesamt übernimmt der Landtag 

damit diese Voten.
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